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Guten Morgen. Im Anhang findet Ihr einen kleinen Bericht zum Start der 6. Mannschaft in die HMM 
2024.

Die MF von SF Sasel 1,5+6 habe ich angeschrieben.
Hoffe, dass ich demnächst noch Berichte ihrer Mannschaften aus der 1. Runde folgen lassen kann.

 
Gruß GEERT

 
@Frank:   Kannst Du bitte den Anhang in deinen Jugendverteiler verschicken. Dann erfahren auch die

Eltern von den  Spielaktivitäten der/ihrer Kinder......

------------

Anhang:

HMM 2024, 1. Runde, Basisklasse B, SF Sasel 6 – HSK 30
ein kleiner Bericht vom MF Geert Witthöft

Endlich ging es wieder los. Die Hamburger Mannschaftsmeisterschaften 
begannen für unsere 6. Mannschaft, als 4er Mannschaft, am 16. Januar 
2024 mit einem Heimspiel gegen HSK 30. Die Basisklasse (DWZ-
Obergrenze 1350) soll überwiegend jungen (unerfahrenen) Spieler:innen 
die Möglichkeit geben, Spielpraxis zu bekommen. So starteten wir mit 4 
Kindern unter 14 Jahren. Eine Supertruppe. Es stellte sich schnell heraus, 
dass der HSK nicht die Bestbesetzung an den Start brachte. Es waren 
zwei erfahrene“ Hasen“ vorne und zwei „Frischlinge“ hinten. Sie spielten 
Alle gut. Am 1. Brett traf Rasmus auf einen Gegner, der 60 DWZ-Punkte 
schwächer war. In einer überzeugenden, stets konzentrierten Partie, 
sicherte sich Rasmus zunächst einen Qualitätsvorteil, dann einen ganzen 
Turm und dann die Partie. Ein toller Sieg. Leider war das nur der 
Ehrenpunkt, weil Filip relativ unspektakulär verlor. Sein Gegner war 70  
DWZ-Punkte stärker, sehr erfahren, erspielte sich Vorteile und gewann 
verdient. Die ärgerlichste Niederlage erlebte Jakob. Er spielte eine 
wirklich tolle Partie. Verbesserte seine Stellung, gewann Material, 
übersah aber die Grundlinienproblematik, die dann auch zum 
Grundreihenmatt führte. Eine unverdiente Niederlage. Da war deutlich 
mehr drin. Nicht nur der gewinn seiner Partie, auch das Remis im 
Mannschaftskampf. Ein Luftloch zur Vermeidung des Grundreihenmatts 
wird Jakob demnächst bestimmt in Erwägung ziehen. Die Niederlage von 



Aurilio am 4. Brett zeichnete sich spätestens nach einem 
Qualitätsverlustes ab. Der Gegner hatte eine starke Stellung, zwei 
Freibauern im Endspiel zetral und Aurilio verlor noch einzügig einen 
Läufer. Schade. Somit endete dieser Mannschaftskampf mit 1-3. Rasmus 
gewann 66 DWZ-Punkte auf nun 1220. Filip verlor 36 DWZ-Punkte auf 
nun 998. Die Gegner von Jakob und Aurilio haben noch keine DWZ-
Wertungen. Jakob bleibt somit bei 931 und Aurilio bei 1027. Danke 
Jungs, dass Ihr dabei wart. Der nächste Mannschaftskampf findet am 30. 
Januar im Roten Hahn statt. Gegner wird die 8. Mannschaft von 
Königspringer sein. Die geplante – zugesagte- Aufstellung wird wohl sein.
Brett 1-4: Aurilio, Bato, Christina Wauschkies, Julius. Mal sehen was geht.
In weiteren Mannschaftkämpfen geht es noch zu SW Harburg und 
Wedel; und es kommt St. Pauli 11.


